
Protokoll Fachtagung 1. Bundesliga am 23.11.2014 in Duisburg 

Leitung:  
Patric Pfannmüller (Sprecher 1. Bundesliga), Uwe Bührer (ISHD-Vorstand) 

Teilnehmende Vereine: 
Bissendorfer Panther, Duisburg Ducks, Rhein-Main-Patriots, Uedesheim Chiefs, 
Rockets Essen, Highlander Lüdenscheid, Berlin Buffalos, Crash Eagles Kaarst, HC Köln West, 
Samurai Iserlohn, TV Augsburg, Düsseldorf Rams 

1.  Begrüßung durch Patric Pfannmüller und Uwe Bührer 

2.  Kurze Vorstellung der Anwesenden mit Angabe der Position im Verein. Es waren 
insgesamt 24 Personen aus 12 Vereinen anwesend. 

3.  Die eingegangen Anträge wurden wie folgt besprochen: 

Antrag 1: Nachwuchspflicht 
Das Thema wurde mit den Vereinen ausführlich diskutiert. Dabei ergab sich eine klare 
ablehnende Meinung dem Vorschlag gegenüber. Die anwesenden Vereine merkten an, 
dass eine harte Pflicht zur Stellung einer Nachwuchsmannschaft für Bundesligisten dazu 
führen wird 
a) dass es innerhalb des Ballungsraums NRW noch stärker und noch früher zu 

Abwerbeversuchen zwischen den Vereinen kommen wird, da der Druck wesentlich 
größer wird 

b) dass für Mannschaften aus den Randgebieten damit unter Umständen der Zugang zur 
Bundesliga komplett verwehrt wird Die Vereinen sprachen sich dafür aus, die aktuelle 
Regelung beizubehalten, nach der die Nachwuchspflicht durch Kompensations-
zahlungen umgangen werden kann. Hierzu wurde angemerkt, dass das Geld aus 
diesen Zahlungen jedoch zweckgebunden für Nachwuchsförderung eingesetzt, oder 
anteilig an die anderen Vereine ausbezahlt werden sollte. 

Antrag 2:  Mindestvoraussetzung 1. Bundesliga  

Die anwesenden Vereine waren einig darin, dass Sitzplätze nötig sind. Es wurde aber 
auch klar gestellt, dass eine Verpflichtung diesbezüglich dazu führen würde, dass einige 
Spielstätten nicht mehr genutzt werden dürften. 
Bestimmte Rahmenbedingungen sind von den Vereinen leider nicht einfach in Eigenregie 
zu ändern, weil man hier auf die Zusammenarbeit mit Städten und Kommunen 
angewiesen ist. Dies darf kein Ausschlusskriterium für die Teilnahme an der Bundesliga 
sein 

4. Patric Pfannmüller legte ein Spielplanentwurf 1.Bundesliga 2015 den Vereinen vor. Im 
Anschluß wurden von den anwesenden Vereinen alle Spiele selbständig terminiert. Die 
letzten zwei Spieltage der Vorrunde müssen für alle Mannschaften zeitgleich stattfinden 
(mit einem Heim- und einem Auswärtsspieltag). Der vereinbarte Spielplan wird an alle 
Vereine zur Endkontrolle von Patric Pfannmüller übersendet und ist dann binnen 7 Tage 
(ggf. mit Spielverlegungen, wobei schriftliches Einverständnis beider Mannschaften und 
Hallenverfügbarkeit Voraussetzung für Verlegung ist) mit Bestätigung zurückzusenden. 

5. Der Schiedsrichtersprecher Thomas Schlüter stellte die Ergebnisse einer Umfrage unter 
den Bundesligaschiedsrichtern zu den Rahmenbedingungen in den diversen Spielstätten 
der ersten Bundesliga vor. Es wurde gebeten, die detaillierten Ergebnisse den 
Vereinsgeschäftsstellen per E-Mail zur Verfügung zu stellen. 

6. Patric Pfannmüller und Uwe Bührer beendeten um 15.30 Uhr die 1. Bundesliga-Tagung 
mit dem Hinweis auf die nächste Bundesligatagung am Sonntag 22.11.2015. 

gez. Patric Pfannmüller und Uwe Bührer  






